
Nutzungsbedingungen 

 

Sie können eine Wertminderung fordern, wenn das beschädigte Fahrzeug in Ihrem 

Eigentum steht. Im Fall eines Leasing-Fahrzeuges oder mit Eigentumsvorbehalt 

genützten Fahrzeug müssen Sie von der Leasinggesellschaft (Leasinggeberin) bzw. 

von der finanzierenden Bank, etc. ausdrücklich schriftlich ermächtigt worden sein, eine 

allfällige Wertminderung zu fordern. 

 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es zur Berechnung der Wertminderung 

verschiedene Berechnungsmöglichkeiten gibt. Eine verlässliche Festlegung der 

Wertminderung erfolgt durch einen Sachverständigen, der in aller Regel auch das 

Fahrzeug begutachtet. Die Berechnung mithilfe eines Computerprogrammes wird in 

rund 90 % aller Fälle ein optimales Ergebnis liefern, zumal die gängigen 

Computerprogramme von Experten erstellt worden sind. Die Berechnung der 

Wertminderung erfolgt gegenständlich nach derartigen Computerprogrammen, 

insbesondere nach der Salzburger Formel, die sich auch in ganz Österreich 

durchgesetzt hat und überwiegend zur Berechnung der Wertminderung von 

Sachverständigen und in Gerichtsverfahren herangezogen wird. 

 

Wenn Sie sich durch Ausfüllen der Daten dazu entschließen, dass für Sie die 

Wertminderungsberechnung vorgenommen wird, dann sind Sie damit einverstanden, 

dass die Berechnung nach Computerprogrammen erfolgt. Sollte sich zu einem 

späteren Zeitpunkt für Sie herausstellen, dass die Wertminderung in einem höheren 

Umfang gerechtfertigt ist, dann haben Sie keinen Anspruch gegenüber der 

Rechtsanwaltskanzlei Erik Focke, diesen Mehrbetrag zu begehren. Die gegnerische 

Haftpflichtversicherung ist in aller Regel nämlich nur dann zur Zahlung bereit, wenn für 

sie der Schadensfall dann als erledigt anzusehen ist. Die Zahlung an Sie bedeutet 

daher, dass die Forderung nach der Wertminderung als endgültig abgeschlossen 

anzusehen ist. 

 

Es gibt Fälle, in denen die gegnerische Haftpflichtversicherung einen Vergleich 

anbietet, um die erhobenen Forderungen zu erfüllen. Ein Vergleich bedeutet in der 

Regel, dass eine geringere Wertminderung bezahlt wird. Mit Ihrer Bestätigung erklären 

Sie sich ausdrücklich damit einverstanden, dass die Rechtsanwaltskanzlei Erik Focke 

für Sie die Entscheidung trifft, ob ein Vergleich geschlossen wird und eine geringere 

Wertminderung zur Auszahlung gelangt. Die Rechtsanwaltskanzlei Erik Focke prüft in 

Ihrem Interesse, ob es sich um einen sinnvollen Vergleich handelt. Wenn Sie daher 

die Entscheidung selbst treffen wollen, dann bestätigen Sie Ihre Daten nicht und 

kontaktieren eine Rechtsanwältin oder einen Rechtsanwalt Ihrer Wahl, um die 

Vorgehensweise in Hinblick auf die Forderung einer Wertminderung zu besprechen. 

 

Die Rechtsanwaltskanzlei Erik Focke übernimmt Klagsaufträge und vertritt in 

Gerichtsverfahren nur dann, wenn dazu ein gesondertes Vollmachtsverhältnis 

begründet wird. Es gibt keinen Anspruch darauf, dass die Rechtsanwaltskanzlei Erik 



Focke diesbezüglich tätig wird. Die Prüfung dazu erfolgt im Einzelfall und hängt auch 

davon ab, ob die Kosten für ein Gerichtsverfahren gedeckt sind. 

 

Bitte beachten Sie, dass die Wertminderungsforderung nach Eingabe Ihrer Daten 

ausschließlich außergerichtlich erhoben wird. Es steht Ihnen natürlich frei, im Fall der 

vollständigen Ablehnung Ihre Forderung gerichtlich zu verfolgen. 

 

Wenn eine Wertminderung (in welcher Höhe auch immer) bezahlt wird bzw. eine 

Leistung gewidmet auf die Wertminderung von Seiten der gegnerischen 

Haftpflichtversicherung erfolgt, dann ist es für Sie nicht mehr möglich, eine weitere 

Wertminderung zu fordern. 

 

Da die Wertminderung von vielen Faktoren abhängt, kann kein fixer Betrag zugesagt 

werden. Genannte Beträge stellen eine Einschätzung dar. Im Einzelfall kann die 

Einschätzung über-, aber auch unterschritten werden. 

 

Es ist nicht möglich, die Wertminderung zwei Mal (oder mehrmals) aufgrund ein und 

desselben Schadensereignisses zu begehren. Wenn Sie sich dazu entschließen die 

Wertminderung über das gegenständliche Portal zu fordern, dann erklären Sie 

ausdrücklich, dass Sie noch keine Forderung auf eine Wertminderung erhoben haben. 

Beachten Sie weiters, dass auch eine allfällige Abtretung Ihrer Forderungen für Sie 

beachtlich ist. Wenn Sie aufgrund des Unfalles bereits eine Rechtsanwaltskanzlei 

beauftragt haben oder beispielsweise die Werkstatt ersucht haben, sich um diese 

Forderung zu kümmern, dann haben Sie nur dann Anspruch auf Wertminderung, wenn 

Sie die erteilte Abtretung etc. rückgängig machen. Darum müssten Sie sich selber 

kümmern. Sollten Sie unrichtige Angaben machen bzw. bereits eine Wertminderung 

gefordert haben, so sind die dadurch verursachten Kosten, Gebühren und 

Aufwendungen von Ihnen zu ersetzen; diese werden nach den tariflichen 

Bestimmungen gemäß den Allgemeinen Honorarkriterien (AHK) sowie dem 

Rechtsanwaltstarifgesetz (RATG) verrechnet (das Aufforderungsschreiben wird 

jedenfalls nach Tarifpost 3A verrechnet). 

 

Mit der Eingabe Ihrer Daten und der Bestätigung, dass Sie die Wertminderung fordern, 

bevollmächtigen und beauftragen Sie die Rechtsanwaltskanzlei Erik Focke und sind 

damit einverstanden, dass neben der Wertminderung für die Rechtsanwaltskanzlei 

Erik Focke eine Unkostenpauschale und auch ein Honorar von der gegnerischen 

Haftpflichtversicherung gefordert werden. Ein Anspruch auf Zinsen besteht nicht. Die 

Unkostenpauschale dient zur Deckung der in der Rechtsanwaltskanzlei Erik Focke 

entstandenen Unkosten und Gebühren. Wenn von der gegnerischen 

Haftpflichtversicherung die Unkosten und das Honorar vollständig bezahlt werden, 

erhalten Sie die Wertminderung ungekürzt überwiesen. Wenn Unkosten oder/und 

Honorar nicht oder nicht vollständig bezahlt werden, dann erhalten Sie die geforderte 

Wertminderung unter Abzug eines Betrages von maximal EUR 90,00. Die 

Überweisung erfolgt auf Ihr Konto nach Zahlung durch die gegnerische 

Haftpflichtversicherung. 



 

Es kann bis zu 8 Wochen dauern, bis von Seiten der gegnerischen 

Haftpflichtversicherung eine Zahlung erfolgt. Sie werden im Fall der Überweisung per 

E-Mail von der Höhe des zu überweisenden Betrages informiert. 

 

Wenn nach 8 Wochen eine Zahlung nicht erfolgt ist bzw. auch von Seiten der 

gegnerischen Haftpflichtversicherung keine Reaktion erfolgt, dann gilt die erteilte 

Vollmacht und Beauftragung als widerrufen und können Sie Ihre Wertminderung selbst 

weiter betreiben. 

 

Zahlungen können nur dann durchgeführt werden, wenn Sie als Antragsteller auch 

Inhaberin/Inhaber des angegebenen Kontos sind (eine Mitinhaberschaft bezogen auf 

das Konto genügt). 

 

Für den Fall, dass Sie knapp vor Eintritt der Verjährung (Verjährung tritt nach 3 Jahren 

ab Kenntnis von Schaden und Schädiger ein) die Forderung erheben, so geht eine 

allfällige Verjährung natürlich zu Ihren Lasten. Eine Aufklärung über den möglichen 

Eintritt der Verjährung erhalten Sie von uns nicht. 

 

Anfragen zur Wertminderung, deren Abwicklung und Auskünfte zur Berechnung sowie 

insbesondere auch zur tatsächlich bezahlten Höhe sind nicht vorgesehen, da Sie 

einerseits auf dieser Seite sowie nach Bestätigung Ihrer Daten informiert werden, 

andererseits erhalten Sie jedenfalls eine E-Mail ob und gegebenenfalls in welcher 

Höhe die Wertminderung gefordert werden kann (für den Fall, dass eine 

Wertminderung bezahlt wird, erhalten Sie auch eine E-Mail, in der Sie über den zu 

überweisenden Betrag informiert werden). 

 

Wenn Sie mit den Nutzungsbedingungen nicht einverstanden sind, dann bestätigen 

Sie Ihre eingegebenen Daten nicht, sondern verlassen diese Seite und wenden Sie 

sich an eine Rechtsanwältin bzw. einen Rechtsanwalt Ihrer Wahl und lassen sich 

beraten. Eine Beratung über die Rechtsanwaltskanzlei Erik Focke ist nicht möglich. 

Sollte Sie die Rechtsanwaltskanzlei Erik Focke kontaktieren, weil es Unklarheiten gibt 

oder Rückfragen bestehen, dann ist der Anruf selbst kostenlos, jedoch die weiteren 

Schritte und Tätigkeiten, je nach Umfang und Dauer sind mit entsprechenden Kosten 

verbunden (darüber werden Sie telefonisch oder schriftlich aufgeklärt), sodass Sie 

dann noch immer entscheiden können, ob Sie diesbezüglich die weiteren 

kostenpflichtigen Leistungen in Anspruch nehmen wollen. 

 

Stand: 07. Mai 2025 


